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Erste Corona-Lockerungen sorgen für Hoffnungsschimmer bei Unternehmen

Rohstoffe

Veränderung in %

Vor-
woche

Lfd.
Jahr

Gold (in USD)
Heizölpreis (EUR)
Diesel Benzin (EUR)
Super Benzin (EUR)

-0,4
-2,6
0,0
0,0

1.730,35
48,00
1,06
1,19

+13,2
-30,0
-19,1
-16,2

Aktien

Veränderung in %

Vor-
woche

Lfd.
Jahr

DAX
Dow Jones
S&P 500
FTSE 100
NIKKEI
MSCI World

+4,6
+3,8
+3,0
+1,4
+7,3
+3,7

11.586,85
25.383,11
3.044,31
6.076,60
21.877,89
2.147,88

-13,4
-12,1
-6,6
-20,1
-5,7
-8,9

10-jährige Staatsanleihe

Deutschland
USA
Großbritannien

-0,42
0,68
0,21

%
%
%

Konjunkturumfragen Deutschland
(Vergleich zum Vormonat)

ifo Geschäftsklima
GfK Konsumklima

+7,1
+22,2

%
%
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Was ist passiert? Die ersten Lockerungen der Corona-Maßnahmen
sorgen bei den deutschen Unternehmen für einen kleinen Hoffnungs-
schimmer. Dies zeigen die neuesten Zahlen des ifo Geschäftsklimain-
dex. Basierend auf ca. 9.000 monatlichen Meldungen von Unterneh-
men des Verarbeitenden Gewerbes, des Dienstleistungssektors, des
Handels und des Bauhauptgewerbes wird aus deren gegenwärtiger
Geschäftslage sowie ihren zukünftigen Geschäftserwartungen ein In-
dex gebildet. Zwar beurteilt ein Großteil der Unternehmen die aktuelle
Lage im Vergleich zu den prekären Vormonaten als schlechter und
geht auch noch von weiteren Einbußen aus, jedoch verbesserten sich
die Erwartungen für die kommenden Monate deutlich. Diese leise
Zuversicht teilt auch die GfK-Konsumklimastudie für Mai 2020. Durch
die schrittweise Öffnung vieler Geschäfte lege die Konsumneigung ak-
tuell derzeit sogar zu, so der GfK Konsumexperte Rolf Bürkl. Allerdings
müssen sich Händler und Hersteller weiterhin darauf einstellen, dass
auf Grund der Angst vor Jobverlust und Einkommenseinbußen wich-
tige Konsumhemmnisse bestehen bleiben würden.


